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Kirchschlag

Sozialsystem-
finanzierung

Umschichtung,
Umdenken!

anderes Bewusstsein schaffen

Jede/r einzelne muss mehr Verantwortung
für sich übernehmen!

Buch von Peter Baumgartner: "Lebensunternehmer"
(1998); [vgl. auch Bücher von Richard Bolles])

= Frage der Kultur (Kultur ändern ist sehr schwierig)

Wie sozial ist das?

Teil der
Bewusstseinsbildung

gelungen bei der Pension: als Mischform

analoges Modell beim Thema Pflegevorsorge: staatliche Förderung für Pflegevorsorge

aber: wer kann es sich leisten?

Selbstbehalt
erhöhen

Bsp. USA: Mentalitätsunterschied

Einstellung "es sorgt jemand für mich" geht nicht mehr

Net,z in das wir uns fallen lassen, hält nicht mehr

die Spitalsreform ist richtig

"Wir brauchen flexible, frei wählbare Systeme!"
Stichwort Prävention

familien- und gemeindebasierende,
generationenübergreifende Systeme

aktiv in Familien hineingehen; nicht Familien kommen lassen

Neue Systeme für Großfamilien - angepasst auf unsere Zeit

"Schnittstellen sind echte Schnitte" und führen zur Trennung" - wir brauchen Nahtstellen
Welche Generation erwartet was?

Bildung zur
Mündigkeit und
Handlungsfähigkeit

große Veränderungen im Bildungsbereich
alles ist schneller (Technologie)

Bildung im Sinne der
Mündigkeit für Leute

Teufelskreis = Grundübel: Wie bekommen wir mündige BürgerInnen? Was ist das Ziel der Schule?

vorherrschendes Paradigma ist gegen die Mündigkeit

Ziel muss sein: Leute dazu befähigen, mit ständig wechselnden Bedingungen umzugehen

Wie bekommen BürgerInnen Fähigkeiten im Sinne von Handlungsfähigkeiten?

bisher: Employability-Konzept
jetzt: Bildung zur Handlungsfähigkeit

"Ist überhaupt ein Interesse da, mündige Bürgerinnen und Bürger zu haben?"
Die Weichen im Bahnhof stellen; soll heißen: die besten PädagogInnen für die Jüngsten

Bildung als Abbild der Gesellschaft
Wie wollen wir sein?

"Ein aktiver Staat braucht aktive BürgerInnen!"

Politik und
Entscheidungen

weniger Versprechen und
mehr Taten aus der Politik!

Viele Dinge sind lang bekannt aber werden nicht umgesetzt

viel Know-How ist vorhanden, Taten fehlen

Überraschung wäre, wenn endlich einmal jemand etwas tut!
Entscheidungen hin zu einer enkeltauglichen Zukunft
Wie bringt man Themen in das Nahradar der Politik?

Können PolitikerInnen
überhaupt etwas bewirken?

Systeme haben eine Eigenlogik und Trägheit -
Veränderung bedarf ungeheuren Willen oder Katastrophe System ist resistent

Man darf nicht zu viel von der Politik erwarten

Interesse der PolitikerInnen, nichts zu ändern (man müsste gegen eigene Leute Politik machen)

Leidensdruck: erst, wenn Dinge systemisch nicht mehr machbar sind, kommt Veränderung

Politik ist wählergesteuert; notwendige
Maßnahmen sind unpopulär

Vorschlag: nur maximal zwei Amtsperioden für PolitikerInnen

Vorschlag: Stellenausschreibungen in der Politik

Kontakt zur Basis fehlt
PolitkerInnen sind beschäftigt mit Repräsentaten im System

Basis ist anders gepolt! PolitikerInnen sprechen nur mit Mittelsleuten

Irgendwer muss anfangen!
Veränderung löst Angst aus

Wann passt es?

Politik darf Eigenständigkeit nicht behindern

"Wir führen keine Diskussion
mehr über Inhalte!"

"Wir sind substanzlos geworden"

wir scheuen uns davor, normative Vorgaben zu geben

"Systeme sind mit sich selbst beschäftigt, aber nicht mit Inhalten"

Politik ist wie Panzerfahren: Steuern durch Bremsen

Wie inhaltslos die Politik ist, ist überraschend

PolitikerInnen sind so trainiert
und nicht mehr eigenständig

austauschbar: eine/r wie der/die andere/r

Gestik, Mimik, Inhalte

Frage der Glaubwürdigkeit und Glaubhaftigkeit

Parallelwelt - neue Medien

Austausch von Geschichten durch neue Technologien in sozialen Netzen
als Ausgangspunkt nutzbar?

Problem der Authentizität

Netzwerke gehen nur, wenn man Interaktion haben will!
wie und was kommuniziert wird, läuft heute komplett anders

heutige Mittel auch in der Schule verwenden!
Bsp. Hausübung per SMS

auch: regionenbezogene Ausbildung

man verlernt, miteinander zu reden

Narrativ:
Bedeutung der Erzählungen

Wir haben unsere Erzählungen verloren
Erzählungen sind normbildend und normativ

erfolgreiche LokalpolitikerInnen sind Geschichtenträger
"Die wahre große Erzählung heute ist die Ökonomie"

die Medien sind nicht mehr der Ort, wo
wir kleine Geschichten erzählen können;
große Erzählungen sind exklusiv

Wie können kleine Geschichten Raum finden?

Gegenpardigma: kleine Erzählungen der
praktischen Erfolge

Paradigmenwechsel
hin zu: greifbar, authentisch, transparent

Wie wird Leben erfolgreich?
Wie gelingt das Leben?

Systeme sind nicht gelingens- sondern erfolgsgesteuert <->
das Leben ist mehr gelings- und weniger erfolgsgesteuert

Wert = Geld, mit dem du alles machen kannst

Was gibt dem Leben Sinn?
Was sind bleibende Werte?

Bsp: Großindustrielle, die Geld übrig haben
und etwas "sinnvolles" damit machen wollen

Bsp: Wissensnetzwerk Deutschland (Fa.
Bosch) -> adaptierbar für Österreich?

Maßnahmen, Projekte

Politik soll hier nicht verhindern sondern im
Sinne von "best-practice" agieren!

Selbstverantwortliches Denken schüren
kein Konsens in der pluralisierten Welt darüber, was ein gutes Leben ist

Kommunikationsproblem

mittlere Ebene = Umsetzer = Einflüsterer

PolitikerInnen
kommunizieren mit
ExpertInnen
Betroffene bleiben
machtlose Praktiker

Entscheidungen werden am grünene Tisch
gefällt, ohne Praxisprüfung

Betroffene werden zu wenig gefragt

z.B. LehrerInnenbildung kann nicht isoliert vom Schulsystem
oder dem Dinstrecht diskutiert werden!

aus welcher Richtung/Interessensgruppe kommen Informanden?

"Ich übernehme
Verantwortung"

andere Gemeinschaftsmodelle denken
z.B. Mühlviertel - Vierkanter "Kommune"

Familienbeihilfe wird an Arztbesuch
gekoppelt - warum nicht an die Bildung?

klein anfangen und staffeln nach Ausblidungsgrad

Was ist Sicherheit?

Es gibt keine Sicherheit!

Sicherheitsmensch -> Angst vor Veränderung,
Angst vor Verantwortung gekoppelt mit Gier

-> mehr Mut zur Veränderung!

Nachhaltigkeit
Ansetzen bei Kindern

Arbeit

wir haben ein völlig 'gemainstreamtes' Bewusstsein
tradiertes Muster

stolz, dass man 80 Stunden arbeitet
Karenzmanagement nach dem Vorbild Skandinaviens

familiäres, beziehungsstiftendes Umfeld schaffen
Beziehung + Kind + Kommunikation

"Wofür lohnt es sich zu
kämpfen?"

Welche Themen stehen "im Raum"?

"Die meisten Politiker können
nicht mit Kritik umgehen"

Politik - Macht
|

Steuerung
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